
 

IVA-Schwerpunktfragen 2017 

1. Wie viele Mitarbeiter (ohne Vorstand) hatten 2016 einen Jahresgesamtbezug von 
mehr als 200.000 Euro und wie viele davon einen Jahresgesamtbezug von über 
500.000 Euro? 

0 Mitarbeiter 

2. Wie viele Mitarbeiter hatten im Berichtsjahr einen Jahresbezug von weniger als 25.000 
Euro? (Vollzeitbeschäftigung, volles Jahr, ohne Lehrlinge) aufgegliedert nach Inland – 
Ausland. 

0 Mitarbeiter 

3.  Aktionariat (in %) – soweit Informationen vorhanden bzw. Schätzung  

Wie auf der Unternehmensseite der Wiener Privatbank SE unter 
https://www.wienerprivatbank.com/ueber-uns/investor-relations-adhoc/aktie/ 
veröffentlicht: 

 

https://www.wienerprivatbank.com/ueber-uns/investor-relations-adhoc/aktie/


 

4. Externe Kosten der Börsenotiz 

Wiener Börse AG, OePR (Österreichische Prüfstelle für Rechnungslegung), FMA, 
Mitgliedschaften 

 Hauptversammlung 
 Road Shows, Präsentationen, sonstige Aktivitäten 
 Beratungsaufwand 

 
OePPR – Kostenbeitrag 2016  EUR 7.413,00 
HV-Veranstaltungsservice 07.06.16  EUR 3.308,78 
Wiener Zeitung – VÖ Einladung zur HV  EUR 4.243,60 
IVA – Stimmrechtsvertretung WPB bei HV  EUR 2.160,00 
Hotel de France – Miete/Verpflegung HV  EUR 2.500,00 
OeKB EUR 3.000,00 
EuroAdhoc EUR 4.348,80 
Metrum  rund EUR 40.000,00 

5. Externer Beratungsaufwand (ohne Prüfungsleistungen) an die „Big Four“ (Deloitte, EY, 
KPMG, PwC) und BDO 

E&Y – Wandelschuldverschreibung  EUR 37.644,96 
E&Y – Steuerberatung inkl. Beetle EUR 35.460,00 
KPMG – lfd.regulatorische Beratung EUR 27.330,61 
KPMG – Beratung MiFID II EUR 62.819,12 
PWC – Steuerberatung (FATCA, Quest, …)  EUR 19.080,00 

6. Höhe der Körperschafts- (bzw. Ertragssteuer)zahlungen 2016 in Österreich und in den 
drei wichtigsten Auslandsmärkten. 

Überweisung KÖSt an Finanzamt Wien in 2016 EUR 491.001,00 

7. Wie viele Mitarbeiter gingen 2016 mit welchem Durchschnittsalter in Pension? 

0 Mitarbeiter 

Anzahl der Mitarbeiter per 31.12.2016, gegliedert in Geburtsjahrgang 1956 und älter, 
1957 – 1961, 1962 – 1966 (jeweils getrennt nach Frauen und Männern), Anzahl der 
Lehrlinge, Behinderten-Einstellquote. 

Die Wiener Privatbank beschäftigt keine Lehrlinge; ein Behinderter wird beschäftigt. 

1956 u. älter 1957-1961 1962-1966 
w m w m w m 

1 2 5 7 10 5 

      

8. Mögliche Auswirkungen von BREXIT und der TRUMP-Administration im Jahr 2017 und 
in den Folgejahren. 

Die Kapitalmarkteffekte der Trump-Administration sind vorerst als positiv zu werten. 
Eine vertiefende Investitionsneigung in Verbindung mit steuerlichen Unterstützungen 



 

wird den USA in Verbindung mit dieser republikanischen Präsidentschaft unterstellt. 
Die Analyse der Umsetzung dieser Ankündigungen ist zu einem Fixpunkt in der 
Bewertung von Investitionen in den USA aber auch im Zusammenhang mit möglichen 
Auswirkungen auf den Rest der Welt in anderen Asset-Bereichen geworden. Die 
Wiener Privatbank SE nimmt diese Analyse in den verantwortlichen Bereichen und 
Tochterunternehmen sehr ernst. Die Wiener Privatbank überwacht dieses Umfeld sehr 
sorgsam sowohl für ihre Kunden als auch für ihre Eigenveranlagungen. Der Schutz der 
Kundenvermögen liegt auch hier im höchsten Interesse. 

Für die Bank als solche erwartet die Wiener Privatbank keine Auswirkungen. 

 


